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Niedernhausen, den 7. November 2011 

Antrag 
Klimaschutzkonzept 
 

 

Sehr geehrter Herr Rothenberger, 
 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag der Gemeindevertretung und ihren Ausschüssen zur 

Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Anfang Januar 2012 beim Bund einen Antrag zur 

Förderung der Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes zu stellen. 

 
Begründung: 
 

Klimaschutz und erneuerbare Energien gehen Hand in Hand. Unabhängig davon, welche 

konkreten Maßnahmen im Rahmen der angestrebten Energiewende – hin zu Erneuerbaren 

Energien – umgesetzt werden, sind die meisten in Bezug auf die Energiewende erforderlichen 

Maßnahmen Bestandteil eines – förderungsfähigen – Klimaschutzkonzeptes. Dies wird den 

beschlossenen Masterplan Energie weitgehend realisieren. 

 

Der Bund fördert – in Abhängigkeit der finanziellen Situation des Antragstellers – die 

Klimaschutzkonzepte mit einem Anteil von 65 (finanzstarke Kommunen) – 85% 

(finanzschwache Kommunen). Schon aus Kostengründen wäre es fahrlässig, diese 

Finanzierungsquelle nicht zu nutzen. Neue Förderanträge können wieder ab 1. Januar 2012 

(bis voraussichtlich Ende März 2012) gestellt werden. 

 

Bereits über 1000 Kommunen haben diese Möglichkeit zwischenzeitlich genutzt – die Stadt 

Idstein z.B. bereits in 2010. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Ralf Opitz 

Fraktionsvorsitzender

mailto:riopitz@yahoo.de

